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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Ballschule für 4- bis 5-Jährige
Wir freuen uns, dass wir ab 27. November die 
Ballschule für die 4- und 5-Jährigen wieder 
anbieten können. 
Immer montags von 17 bis 18 Uhr im Spiegel-
saal der Wilhelm Lorenz Realschule. 
Adresse: Karl-Friedrich-Straße 24, 
76275 Ettlingen
Um Anmeldung wird gebeten. 
Bitte an turnen@ssv-ettlingen.de

SSV Ettlingen 1847 e. V. 
braucht eure Unterstützung.
Liebe SSV Ettlingen-Fans,
unterstützt uns beim Vereinswettbewerb der 
Volksbank Ettlingen mit eurer Stimme.
Scannt den QR-Code mit dem Smartphone 
und stimmt für die SSV Ettlingen 1847 e. V. 
ab.
Die Abstimmung läuft vom 20.11.2023 - 
13.12.2023 und pro Stimme erhalten wir 2 €. 
Insgesamt benötigen wir mindestens 750 
Stimmen. Pro E-Mail-Adresse ist nur eine 
Stimme möglich.
Vielen Dank für eure Mithilfe!

 
 Plakat: Vanessa Haag

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball

D1-Jugend beim Schützenverein Ettlingen
In einem begeisterten und spannenden 
Event beim Schützenverein in Ettlingen be-
wies die D1-Jugend des SSV nicht nur ihr 
Können, sondern hatte auch jede Menge 
Spaß. Die jungen Talente zeigten ihre Treff-
sicherheit, indem sie zielsicher ins Schwar-
ze trafen. Die Begeisterung und Freude der 
Jungs waren deutlich spürbar und trugen 

zu einer gelungenen Veranstaltung bei. Ein 
besonderer Dank geht an die engagierten 
Betreuer des Schützenvereins, die nicht nur 
für eine reibungslose Organisation sorgten, 
sondern auch dazu beitrugen, dass die Ju-
gendlichen einen unvergesslichen Tag er-
leben konnten. Solche Events stärken nicht 
nur das Zusammengehörigkeitsgefühl inner-
halb der Mannschaft, sondern fördern auch 
wichtige Fähigkeiten und den Teamgeist. Der 
Schützenverein in Ettlingen kann stolz auf 
eine erfolgreiche Veranstaltung zurückbli-
cken, die sowohl für die D1 Jugend des SSV 
als auch für die Betreuer ein positives Erleb-
nis war.

Abt. Badminton

3. Spieltag
SSV Ettlingen 1
Der dritte Spieltag wurde für die Erste zu ei-
nem Einzelspieltag, da Bad Säckingen krank-
heits- und verletzungsbedingt am Abend 
zuvor das zweite Spiel absagen musste. So-
mit konnten alle Kräfte ins das erste Spiel ge-
steckt werden, was auch dringend nötig war, 
denn mit BC Offenburg 2 wartete ein starker 
Gegner.

Das 1. Herrendoppel mit Konstantin und Ad-
rian ging deutlich an die Gäste, während Rosi 
und Romina das Damendoppel knapp in drei 
Sätzen gewinnen konnten. Im 2. Herrendop-
pel hatten Jakob und Linus ein enges Spiel, 
dass sie ebenfalls in 3 Sätzen gewinnen 
konnten. Krankheits- und verletzungsbe-
dingt mussten wir sowohl das 1. als auch das 
3. Herreneinzel den Gästen überlassen. Lei-
der ging auch das Dameneinzel an Offenburg. 
Ein stark aufspielender Adrian sicherte im 2. 
Herreneinzel deutlich in 2 Sätzen einen sehr 
wichtigen Punkt. So war es schließlich am 
Mixed, für die Entscheidung zu sorgen. In ei-
nem sehr engen, umkämpften Spiel mit drei 
Sätzen – zwei davon in Verlängerung – und 
zwei abgewehrten Matchbällen gewannen 
Romina und Jakob schließlich und sicherten 
sich das Unentschieden.

SSV Ettlingen 2
Im ersten Spiel gegen den Tabellenzweiten 
BC Spöck war die zweite Mannschaft verlet-
zungsbedingt chancenlos und verloren alle 
Doppel trotz spannender Dreisatzspiele von 
Maxi und Laura. Bei den Einzeln konnte Alex 
das Herreneinzel souverän für sich entschei-
den und auch David überzeugte mit 21:7 und 
21:16 im zweiten Herreneinzel.

Auch im zweiten Spiel gegen BSV Eggenstein-
Leopoldshafen III mussten wir das zweite 
Herrendoppel kampflos abgeben. Mit vier 
spannenden Dreisatzbegegnungen stand ein 
beachtliches Unentschieden (4:4) auf dem 
Spielberichtsbogen. David und Alex setzen 
sich im dritten Satz bei Herrendoppel durch 
und Maxi im dritten Satz beim Dameneinzel. 
Das Damendoppel gewannen Maxi und Laura 
souverän und auch Laura und Fabi konnten 
das Mixed für sich entscheiden.

SSV Ettlingen 3
Die 3. Mannschaft startete am Samstag in 
dezimierter Aufstellung. Zum Glück konnten 
als Ersatz Nico und Carla akquiriert werden!
Das erste Spiel gegen den Tabellenersten 
Bietigheim gestaltete sich spannend. Ob-
wohl das Damendoppel, das Dameneinzel 
und das erste Herreneinzel an den SSV gin-
gen, mussten die restlichen Spieler sich trotz 
spannender Ballwechsel geschlagen geben. 
Die Begegnung endete leider mit 3:5.
Das 2. Spiel gegen den altbekannten Gegner 
BSV Eggenstein-Leopoldhafen 4 wurde freu-
dig erwartet. Auch hier gab es einige span-
nende Sätze zu sehen. Insbesondere Jogi hat 
(hochschwanger!) mal wieder unter Beweis 
gestellt, was er kann – und das Herrendoppel 
und Herreneinzel nach Hause gebracht. Auch 
das Damendoppel konnte sich durchsetzen, 
ebenso das Mixed und das 3. Herreneinzel 
von Ersatzmann Nico. Letztendlich konnte 
das Spiel 5:3 gewonnen werden!

SSV Ettlingen 4
Am dritten Spieltag ging es für die vierte 
Mannschaft zum SSC Karlsruhe. Das 1. Spiel 
gegen den SSC Karlsruhe 3 startete mit 
den Herrendoppeln und dem Dameneinzel. 
Leider gingen alle 3 Spiele an den SSC. Als 
nächstes standen die Herreneinzel an, die 
leider auch an den SSC gingen. Zuletzt ver-
suchten Michel und Lisa im Mixed noch einen 
Punkt zu holen, wir mussten uns aber mit 0:8 
geschlagen geben.
Das 2. Spiel des Tages gegen SSC Karlsruhe 
4 stand unter dem Motto: neues Spiel, neues 
Glück. So wurde mit dem Dameneinzel und 
dem 2. Herrendoppel gestartet. Lisa holte 
grandios in 3 Sätzen den 1. Punkt. Leider 
konnten die Herrendoppel nicht nachziehen 
und so ging es mit Spielstand 1:3 in die Her-
reneinzel. Auch Harish konnte eine Dreisatz-
schlacht für sich entscheiden und holte so 
den 2. Punkt für die SSV. Die restlichen Einzel 
konnte jedoch der SSC Karlsruhe 4 für sich 
entscheiden. Mit 2:6 Endstand ging auch das 
2. Spiel an den SSC Karlsruhe.
Am kommenden Samstag, 25. Nov., ab 14 Uhr 
finden die nächsten Heimspiele in der neu-
en Sporthalle des Eichendorff Gymnasiums 
statt. Wir freuen uns über jeden Besucher.

Handball Ettlingen

Ergebnisse vom Wochenende
HSG wE : SG Heidel/Helms/Gondel 32:126
HSG wC : G Stut/Wein 29:25
HSG wD : TSV Rintheim 24:28
HSG mE : SG Heidel/Helms/Gon 32:196
HSG mD : SG Heidel/Helms/Gon 31:20
TS Durlach: HSG mC 36:34
HSG mA : ASG HD-Leimen 27:25
HSG H2 : HSG Walzbachtal 3 35:27
TV Knielingen : HSG mB 21:21
HSG H1 : HG Ofters/Schwetzingen 32:26

Bei der HSG Ettlingen war im Badenliga-
team mal wieder Jubel angesagt
Die HSG Ettlingen hatte zum Heimspiel ge-
gen das Perspektivteam der HG Oftersheim/
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Schwetzingen die Sponsoren zu einem Treffen 
eingeladen, die recht zahlreich erschienen 
sind. Ob es diesem Umstand zuzuschreiben 
war oder der Tatsache, dass Spielmacher 
Nick Kusch aus Slovenien angereist war, um 
sein Team in diesem wichtigen Spiel zu un-
terstützen, es hat auf jeden Fall geholfen. 
Die Mannschaft von Trainer Andrei Burlakin 
zeigte sich vom Anpfiff weg mit einer anderen 
Einstellung. Die Fans registrierten, dass ihre 
Jungs gegen die Kurpfälzer mit Leidenschaft, 
Konzentration und Siegeswillen zu Werke 
gingen. Sicher ein Aspekt, dass mit Nick wie-
der ein Leader an Bord war, der vor allem dem 
Rückraum viel Antrieb mitgab. Die Gäste ver-
suchten mit ihrem jungen Team immer wieder 
den Hausherren auf den Pelz zu rücken, bissen 
sich aber an der konzentriert arbeitenden 
Deckung der „Tigers“ und den Torhütern La-
gasse und Spohn die Zähne aus. Nach sechzig 
Minuten durften die Anhänger der HSG einen 
verdienten 32:26 Erfolg feiern.

Herren 2 holt sich die Tabellenführung 
zurück
Im Spitzenspiel der Bezirksliga mussten die 
Albtal Tigers in Knittlingen die erste Nieder-
lage hinnehmen. Trainer Paul hat sein Team 
aber an diesem Sonntag wieder in die Er-
folgsspur zurückgeführt. Mit einem sicheren 
35:27 Sieg gegen HSG Walzbachtal 3 gelang 
der Sprung zurück auf Platz eins, da sich Kon-
trahent Knittlingen eine Niederlage einfing. 
Am nächsten Samstag treffen die beiden 
Teams in Bruchhausen schon zum Rückspiel 
aufeinander.

Spielpaarungen am nächsten Wochenende:
Samstag, 25.11.
11:30 Uhr TS Durlach : HSG wD
12:30 Uhr HSG Walzbach 2 : HSG mE
13:45 Uhr Rhein-Neckar Löwen: HSG wE
15:00 Uhr HSG mC : TG Neureut
16:00 Uhr TSV Rintheim : HSG mA
17:00 Uhr HSG mB. : TS Mühlburg
19:00 Uhr HSG H2 : TSV Knittlingen 2
20:00 Uhr TV Birkenfeld : HSG H3
Sonntag, 26.11.
13:00 Uhr PS Karlsruhe : HSG wC
14:30 Uhr SG Pf/Eut : HSG mD
18:00 Uhr TSG Wiesloch : HSG H1
18:30 Uhr TB Pforzheim : HSG D2

Vorschau
Es folgt wieder ein umfangreiches Spiel-
wochenende. Gleich acht Teams der Albtal-
Tigers treten am Samstag an, wobei nur 
drei den Vorteil in der Franz-Kühn-Halle in 
Bruchhausen genießen dürfen. Der Sams-
tagnachmittag gehört der männlichen C- 
und B-Jugend. Um 19 Uhr steigt das Spitzen-
spiel der Bezirksliga Herren zwischen der H2 
und der Reserve des TSV Knittlingen.
Das Badenligateam der „Albtal Tigers“ hofft, 
den Schwung aus dem Sonntagsspiel ge-
gen Oftersheim/Schwetzingen mitnehmen 
zu können, denn es geht am Sonntag nach 
Wiesloch. Um 18 Uhr treffen die „Tigers“ auf 
den Tabellensechsten TSG Wiesloch. Die Kur-
pfälzer sind vor allem zuhause sehr stark. Sie 
haben nur die Heimbegegnung gegen den 
Favoriten Viernheim in den Sand gesetzt. 

Mit der Leistung und dem Einsatzwillen vom 
Sonntag fährt Andrei Burlakin mit seinen 
Jungs nicht chancenlos zu dieser Auseinan-
dersetzung. Die Mannschaft hofft natürlich, 
dass viele Fans das Team unterstützen wer-
den.

TSV Ettlingen

Neue Trikots für die 2. Damenmannschaft

Die 2. Damenmannschaft des TSV Ettlingen 
kann sich über eine großzügige Unterstüt-
zung freuen: Das Ingenieurbüro Kluge aus 
Ettlingen hat der Mannschaft brandneue Tri-
kots gespendet. Die beiden Geschäftsführer, 
Jan Kluge und Marc Kluge, überreichten die 
hochwertigen Trikots persönlich und über-
mittelten dem Team ihre besten Wünsche für 
die bevorstehende Saison. Die Spielerinnen 
und ihr Trainer Denis Raible waren sichtlich 
begeistert von der großzügigen Geste des In-
genieurbüros Kluge. Dank der großzügigen 
Spende können sie sich nun nicht nur sport-
lich, sondern auch optisch von ihrer besten 
Seite präsentieren.

Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende
U18 männlich Landesliga
TSV Ettlingen - TSV Berghausen  65:58
Kreisliga B Nord Männer
TSV Ettlingen 3 - SSC Karlsruhe 3  74:88
U12 Kreisliga A Nord
TSV Ettlingen - TSV Berghausen Tigers w  57:35
Landesliga Frauen
TSV Ettlingen 2 - SSC Karlsruhe 2  62:48
U14 weiblich Bezirksliga Nord
TSV Ettlingen - Tu Durlach  41:47
Kreisliga A Nord Männer
TSV Ettlingen 2 - ESG Frankonia Karlsruhe 2
  85:43
U16 weiblich Landesliga
TSV Ettlingen - SG EK Karlsruhe  51:60
Oberliga Baden Frauen
TSV Ettlingen - TG Sandhausen WildBees 2
  42:80
Oberliga Baden Männer
TV Staufen - TSV Ettlingen  92:100

Manchmal läuft‘s...
Am Samstag trafen die U18-Jungs des TSV 
Ettlingen auf die bisher ungeschlagenen 
Gäste des TSV Berghausen. Im Vorfeld des 
Spiels wurden bereits die erwarteten Ergeb-

nisse und Vorhaben ausgetauscht, sodass 
es für die Ettlinger Jungs statistisch nicht 
wirklich gut aussah. Zudem konnte Trainer 
Andreas Zimmer die Mannschaft aus gesund-
heitlichen Gründen nicht coachen, sodass 
die Jungs auf sich selbst angewiesen waren. 
Die Vorzeichen standen schlecht …
Was die zahlreichen Zuschauer dann aber ge-
boten bekommen haben, wird man aus Sicht 
der Ettlinger nicht so schnell vergessen. Die 
Gäste aus Berghausen hatten einen guten 
Start und konnten das erste Viertel mit 14:8 
für sich entscheiden. Die Ettlinger Spieler, 
angeführt von Philipp, blieben aber immer 
giftig und auf Tuchfühlung. Im zweiten Vier-
tel zeigten die Hausherren eine kämpferi-
sche, unglaublich starke Leistung und konn-
ten das Viertel mit 16:9 für sich entscheiden. 
Durch eine physische Verteidigung sind die 
Ettlinger auch in Foulprobleme gekommen, 
sodass man nun auch taktisch agieren muss-
te, da die Mannschaft an diesem Tag nur mit 
sieben Spielern antreten konnte.
Natürlich versuchte nun Berghausen nach 
der Halbzeitpause den Druck auf das Ettlinger 
Spiel noch zu erhöhen, aber die Heimmann-
schaft zeigte an diesem Tag, zu was sie fähig 
sein kann. Angeführt von Arne und an diesem 
Tag glänzend aufgelegten Laurenz erspielte 
man sich einen nicht für möglich gehaltenen 
54:41 Vorsprung. Im letzten Viertel konnte 
nicht mehr so aggressiv verteidigt werden, 
da die Foulbelastung der Ettlinger sehr hoch 
war. Wie es aber dann auch immer so ist, die 
eine Mannschaft spielt sich in einen Rausch, 
bei der anderen Mannschaft funktionieren 
die einfachsten Abläufe nicht mehr. Unter 
großem Jubel der Zuschauer konnte dann der 
an diesem Tag verdiente Sieg unter Dach und 
Fach gebracht werden.

TSV Ettlingen – TSV Berghausen  65:58
Viertelergebnisse: 8:14, 16:9, 28:16, 13:9
Es spielten: Jan-Arne Buchwald (18 Punk-
te), Jomar Mahler (13), Laurenz Christian-
sen (12), Philipp Ahrens (10), Marc Zimmer 
(8), Tim Cerovac (4), Muris Bajraktarevic und 
Deniz Lang

Homogene Einheit mit taktischer Raffinesse
Die 2. Herrenmannschaft des TSV Ettlingen 
brillierte mit einem überzeugenden Sieg ge-
gen die ESG Frankonia aus Karlsruhe, und das 
Ergebnis von 85:43 spiegelt ihre beeindru-
ckende Leistung wider. Besonders im dritten 
Viertel legten die Ettlinger einen Gang zu, 
zeigten eine eindrucksvolle Teamleistung 
und verteilten die Punkte geschickt auf alle 
Spieler. Die verdiente Belohnung war ein 
klarer Triumph. Ein besonderer Akzent wur-
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de durch Interimscoach Steffen Puschmann 
gesetzt, der die Position des ausgefallenen 
David Mohr hervorragend vertrat. Pusch-
mann trug dazu bei, dass das Team sein vol-
les Potenzial entfalten konnte und den Sieg 
nach Hause brachte. Als wertvollster Spieler 
der Partie wurde Samir Mujovi mit 21 Punkten 
auserkoren. Insgesamt präsentierte sich die 
Mannschaft als homogene Einheit, die durch 
taktische Raffinesse und ausgeglichene Leis-
tungen auf dem Spielfeld überzeugte.

TSV Ettlingen 2 – ESG Frankonia Karlsruhe 2 
 85:43
Viertelergebnisse: 
15:8, 28:12, 30:13, 12:10
Es spielten: Samir Mujovi (21 Punkte), Kon-
stantin Gahn (18), Paul Heidt (18), Steffen 
Puschmann (11), Matthias Frenk (8), Jona-
than-Leon Finkbeiner (4), Markus Rug (4), 
Nadim Al-Khalil (1) und Marc Seidler

Stark gestartet
Die Damen 1 des TSV Ettlingen traten gegen 
starke Gegnerinnen aus Sandhausen an und 
konnten in der ersten Halbzeit gut mithalten. 
Trotz eines ausgeglichenen Starts zeigte sich 
in der zweiten Halbzeit eine Wendung, als 
viele Chancen ungenutzt blieben. Die Spie-
lerinnen des TSV Ettlingen kämpften, jedoch 
schlichen sich wiederholt Fehler im Offensiv-
spiel ein. Das Endergebnis fiel mit 42:80 zu-
gunsten der TG Sandhausen Wildbees 2 etwas 
zu hoch aus, dennoch spiegelt es nicht voll-
ständig die Bemühungen und den Einsatz der 
Ettlinger Damen wider. Die Mannschaft zeigte, 
besonders in der ersten Halbzeit, eine solide 
Leistung und bewies, dass sie mit starken Kon-
trahentinnen mithalten kann.

TSV Ettlingen 1 – TG Sandhausen Wildbees 2 
 42:80
Viertelergebnisse: 19:19, 9:14, 7:23, 7:24
Es spielten: Charlotte Holzhäuser (10 Punk-
te), Caroline Riemann (8), Kira Schakimov (7), 
Melina Kleinhans (5), Shirley-Kim Braun (3), 
Meike Müller (3), Nelly Becker (2), Elisa Keb-
schull (2), Louisa Krausz (2) und Pamina Ritz

Motiviert zum Sieg
Die Herren 1 des TSV Ettlingen triumphierten 
in einem hochspannenden Auswärtsspiel ge-
gen den TV Staufen mit 100:92. Von Beginn 
an prägte eine offensive Ausrichtung das 
Geschehen auf dem Spielfeld. Taktisch cle-
vere Spielzüge zeugten von einer gut vorbe-
reiteten Mannschaft. Trotz lediglich sieben 
angereisten Spielern bewiesen die Ettlinger 
eine beeindruckende Geschlossenheit. Je-
der Spieler hatte einen herausragenden Tag, 
was sich in einem beeindruckenden Ergebnis 
niederschlug. Der Sieg unterstreicht nicht 
nur die individuelle Stärke, sondern auch die 
Teamfähigkeit der Mannschaft.

TV Staufen - TSV Ettlingen 1  92:100
Viertelergebnisse: 
26:27, 24:29, 23:23, 19:21
Es spielten: Stefansson, Fridrik Thor (35 
Punkte), Kircher, Julius (19), Großmann, 
Benedikt (18), Laqua, Kieron (13), Hens, 
Konstantin (11), Petrenko, Oleksiy (4) und 
Bauer, Kevin

Vorschau
Am Wochenende stehen sowohl Samstag als 
auch Sonntag Partien für die TSV-Basketball-
mannschaften in der Region an.
Samstag, 25. November
15:00 Landesliga Frauen
Tu Durlach 2 – TSV Ettlingen 2
16:00 Oberliga Baden Frauen
Basket Ladies Kurpfalz 2 – TSV Ettlingen
17:00 Kreisliga B Nord Männer
Tu Durlach 2 – TSV Ettlingen 3
18:00 Kreisliga A Nord Männer
TV Rastatt-Rheinau – TSV Ettlingen 2 
Sonntag, 26. November
09:00 U12 Kreisliga A Nord
Tu Durlach m – TSV Ettlingen
12:30 U16 männlich Bezirksliga Nord
Packservice BBA SSC Karlsruhe – TSV Ettlingen
14:30 U18 männlich Landesliga
Packservice BBA SSC Karlsruhe – TSV Ettlingen

Heimspiele in der Neuen Eichendorffhalle
15:30 U14 weiblich Bezirksliga Nord
TSV Ettlingen – PS Karlsruhe LIONS
17:30 Oberliga Baden Männer
TSV Ettlingen – TSV Buchen

Tennisclub Ettlingen
Vorstand lädt zum TCE-Kartenabend!
Liebe Mitglieder, liebe Ettlinger, liebe Freun-

de des TCE und Kar-
tenbegeisterte,
am Donnerstag, 23. 
November, ab 18:30 
Uhr, laden unsere 
Vorstände zum Kar-
tenabend im TCE-
Clubhaus (Am Bru-
dergarten 3) herzlich 

ein. Gespielt wird alles, was das Zocker-Herz 
begehrt: Skat, Doppelkopf, Schafkopf und 
Phase 10. Für kalte Getränke und heiße Kar-
toffelsuppe oder Weißwürste ist ebenfalls ge-
sorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Bezirksmeisterschaften Jugend
Am vergangenen Wochenende fanden die 
Jugend-Bezirksmeisterschaften bei der TTG 
Spöck statt. Der TTV war mit zahlreichen Ju-
gendlichen vertreten, welche folgende Plat-
zierungen erreichten:
Jungen:
Platz 1: Leo Liu (U11)
Platz 1: Leo Liu/Matti Kohler (U11 Doppel)
Platz 2: Matti Kohler (U11)
Platz 2: Nino Aliberti/Timo Fischer (U19 Doppel)
Platz 3: Leo Liu (U15)
Platz 3: Tim Lange/Florenz Holz (U13 Doppel)
Platz 4: Lars Lorch (U11)
Platz 4: Florenz Holz (U13)
Mädchen:
Platz 1: Fiona Li/Melina Du (U13 Doppel)
Platz 2: Fiona Li (U11)
Platz 4: Fiona Li (U13)
Herzlichen Glückwunsch an alle Platzierten 
und ein großer Dank an alle Eltern und Trai-
ner für die Unterstützung.

 
 Plakat: TC Ettlingen

Freizeit-Tischtennis am 26.11.  
und Vereinswettbewerb
Von 18 Uhr bis 20 Uhr darf jeder, der sich 
mit dem weißen Ball ausprobieren möchte, 
in der kleinen Eichendorff-Turnhalle (Goe-
thestr. 2/Eingang Schleinkoferstr.) vorbei-
schauen. Schläger und Bälle können ausge-
liehen werden.
Um diese Möglichkeit dauerhaft aufrechter-
halten zu können, freuen wir uns über Spen-
den. Jede Unterstützung ist herzlich will-
kommen und hilft dabei, unsere Aktivitäten 
fortzusetzen. Aktuell ist dies auch über den 
Vereinswettbewerb der Volksbank Ettlingen 
möglich, bei dem jede abgegebene Stimme 
mit 2 € belohnt wird. Den Link zum Voting 
findet ihr auf unserer Website.

Ettlinger Keglerverein e.V.

8. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer
KRC Kipfenberg - SG Ettlingen 1:7 
(3195:3331)
Am vergangenen Samstag waren unsere Män-
ner nach einer mehr als dreistündigen Anfahrt 
im bayrischen Kipfenberg zu Gast. Von Beginn 
an setzten unsere Spieler die Gastgeber in 
bester Spiellaune unter Druck. Max Kaltenba-
cher mit herausragenden 629 Kegel wartete 
mit der Saisonbestleistung auf den Kipfenber-
ger Bahnen auf. So sicherte er sich ebenso wie 
Christian Schneider mit sehr guten 566 Kegel 
den Mannschaftspunkt recht deutlich und sie 
brachten ihre Mannschaft gleich mit 133 Kegel 
in Führung. Das Mittelpaar mit René Zesewitz/
Thomas Speck (524 Kegel) und Siegmund Kull 
(525 Kegel) tat sich mit den anspruchsvollen 
Bahnen etwas schwerer, unsere Spieler si-
cherten sich aber mit viel Kampfgeist am Ende 
beide ihre Punkte. Mit einem komfortablen 
Vorsprung von 128 Kegel im Rücken ging das 
Schlusspaar auf die Bahn. Während Patrik 
Grün (527 Kegel) gegen den besten Spieler 
der Gastgeber seinen MP abgeben musste, 
konnte sich Miroslav Pesko mit sehr guten 560 
Kegel deutlich durchsetzen und seinen MP si-
chern. Mit einem souveränen Sieg im Gepäck 
traten unsere Männer die lange Heimfahrt an.

Landesliga 1 Männer
SKC Hockenheim 1 - SG Ettlingen 2 4:4 
(3154:3113)
Auch wenn unsere Männer vier der sechs 
Mannschaftspunkte erzielen konnten, muss-
ten sie die beiden Punkte für das bessere Ge-
samtergebnis den Gastgebern überlassen, 
wodurch sich die Mannschaften mit einem 
Unentschieden trennten.
Es spielten: Peter Kafka 555 Kegel (1MP), Da-
vid Rein 537 Kegel (1MP), Christian Rosche 
531 Kegel (1MP), Justin Kull 508 Kegel, Mar-
kus Lauinger 494 Kegel (1MP) und Roland 
Grün 488 Kegel

Bezirksoberliga
KSG Laudenbach 1 - SG Ettlingen 3 5:3 
(2954:2946)
Beim Spiel in Laudenbach waren es am Ende 
lediglich 8 Kegel, die über Sieg und Niederla-
ge entschieden haben.
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Es spielten: Siegfried Penski 508 Kegel 
(1MP), Uwe Winkler 499 Kegel (1MP), Micha-
el Lutz 495 Kegel, Ivan Lovakovic 489 Kegel 
(1MP), Josip Grguric 479 Kegel und Wilfried 
Lauterbach 476 Kegel

6er-Liga Süd gemischt
KSC Weiher 2 - SG/VK Ettlingen 4  6,5:1,5 
(3103:2912)
Auf den schwerfallenden Bahnen in Weiher 
hatten unsere Spielerinnen und Spieler das 
Nachsehen.
Es spielten: Katharina Emmerling 530 Kegel 
(1MP), Marika Lutz 492 Kegel (0,5MP), Al-
brecht Burkhard 489 Kegel, Barbara Souici 
478 Kegel, Heidi Speck 466 Kegel und Uwe 
Schnase 457 Kegel

Schützenverein Ettlingen

Zweite/Dritte Wettkampfrunde: 4x Sieg
1. Mannschafte Luftgewehr
Am 12.11. fuhr unsere erste Luftgewehr-
mannschaft nach Karlsbad. Dort traf sie auf 
den Gegner des SSV Karlsbad 1. Hier konnten 
unsere Schützen an ihren Erfolg des ersten 
Wettkampfes anknüpfen. Mit 2:0 Mann-
schaftspunkten mussten sich ihre Gegner 
geschlagen geben.
Ergebnisse im Einzelnen:
Isabell Rittmann 95-92-92-93- 372 Ringe gegen
Jule Spahic 97-95-93-94- 379 Ringe
Annika Ruff 97-97-97-97- (9) 388 Ringe gegen
Jennifer Tillner 96-97-98-97- (10) 388 Ringe
Andreas Rein 96-89-97-95- 377 Ringe gegen
Bodo Hildebrandt 94-94-91-95- 374 Ringe
Stephan Rödel 92-88-90-90- 360 Ringe gegen
Corvin Petersen 95-90-96-96- 377 Ringe
Sabine Hofsäß 82-89-83-85- 339 Ringe gegen
Jens Tillner 88-91-90-93- 362 Ringe

1. Mannschaft Luftpistole
Am 18. November fanden gleich drei Wett-
kämpfe bei uns statt.
Alle drei Mannschaften zeigten ihr Können 
und gingen als Sieger aus der Halle. Als 
erstes startete um 12.30 Uhr unsere erste 
Luftpistolenmannschaft in der Kreisklasse 
Gruppe C. Sie trafen auf die Gegner des SV 
Eggenstein 1
Die Ergebnisse im Einzelnen:
SV Ettlingen 1:
Tobias Bronner 91-91-92-91- 365 Ringe
Axel Schumacher 84-86-89-90- 349 Ringe
Harald Beilke 81-86-81-83- 331 Ringe
AK Michael Scherpe 91-80-72-86- 329 Ringe
Gesamt: 1045 Ringe
SV Eggenstein 1:
Georg Pirrung 92-85-88-87- 352 Ringe
Bernd Schreiber 91-82-85-78- 336 Ringe
Armin Hofmann 83-79-82-91- 335 Ringe
AK Martin Henkel 83-84-81-86- 334 Ringe
AK Bernhard Graf 82-73-85-90- 330 Ringe
AK Karlheinz Meinzer 74-77-74-70- 295 Ringe
Gesamt: 1023 Ringe
Endstand: 1045:1023 Ringe für SV Ettlingen 1

2. Mannschaft Luftpistole
Um 14 Uhr startete unsere zweite Lupi-
Mannschaft in der Kreisklasse Gruppe E ge-
gen die Schützen der SG Durlach 3

Die Ergebnisse im Einzelnen:

SV Ettlingen 2:
Oskar Neuschl 83-88-91-85- 347 Ringe
Lea Weber 87-80-83-77- 327 Ringe
Thomas Wippert 80-73-81-78- 312 Ringe
AK Nadine Scheer 74-81-61-72- 288 Ringe
AK Ute Dewein-Wippert 77-75-66-67- 285 Ringe
Gesamt: 986 Ringe

SG Durlach 3:
Wolfgang Grunert 78-85-84-85- 333 Ringe
Jutta Kottler 73-83-85-79- 320 Ringe
Hendrik Schumann 83-71-70-89- 313 Ringe
AK Thomas Kottler 74-59-73-67- 273 Ringe
Gesamt: 966 Ringe
Endstand: 986:966 Ringe für SV Ettlingen 2

2. Mannschaft Luftgewehr
Ebenfalls um 14 Uhr startete unsere zwei-
te Luftgewehr-Mannschaft gegen den SSV 
Pfinztal zu ihrem dritten Wettkampf in der 
Kreisoberliga.
Hier treten die Schützen Mann gegen Mann 
bzw. Frau an:
Pierre Wolf 95-93-90-85- 363 Ringe gegen
Volker Walter 92-85-90-93- 360 Ringe
Claudia Gesell 89-90-92-90- 361 Ringe gegen
Richard Walter 89-91-92-95- 367 Ringe
Bianca Wolf 97-97-96-93- 383 Ringe gegen
Ivar Mägi 89-90-86-85- 350 Ringe
Endstand: 2:0 Mannschaftspunkte für die SV 
Ettlingen 2
Herzlichen Glückwunsch an unsere Schützen

Wettkampfbericht: internationales Tur-
nier Wissembourg, Les Archers de Wissem-
bourg am 29.11.2023
Abteilung Bogen SV Ettlingen:
Internationales Turnier in Wissembourg
CONCOURS d’Automne 2023 FFTA (Fédération 
Francaise de Tir à l’Arc)
Die Wettkampfsaison für die Bogenschützen 
des SV Ettlingen ist eröffnet. Traditionell ist 
eines der ersten Turniere in der Region, das 
Turnier in Wissembourg / Elsass.
Eine gute Gelegenheit, seine Wettkampffä-
higkeiten in einem internationalen Turnier 
zu erproben.
Vom SV Ettlingen starteten zwei Schützen/in 
zu diesem Wettkampf.
Jessica Hiemer startete in ihrem allerersten 
Wettkampf mit einem bravourösen Ergebnis. 
Die Freude an dem Wettkampf und dem Bo-
genschießen war stärker als jede Nervosität.
Jessica Hiemer: Seniors Dames, ARC NU, 
(Blankbogen), erster Platz mit 173 Ringen
Peter Oberbach: Seniors 3 Hommes, ARC 
CLASSIQUE, (Recurve Bogen), dritter Platz 
mit 511Ringen
Wir gratulieren unserer Schützin und Schüt-
zen zu dieser tollen Leistung.

Eventbericht: Bogenevent SSV Ettlingen 
Fußball D1 Jugend
*Erfolgreicher Tag für die D1 Jugend des SSV 
Ettlingen beim Schützenverein SV Ettlingen*
In einem begeisterten und spannenden 
Event beim Schützenverein in Ettlingen be-
wies die D1 Jugend des SSV nicht nur ihr Kön-
nen, sondern hatte auch jede Menge Spaß.
Die jungen Talente zeigten ihre Treffsicher-
heit, indem sie zielsicher trafen. Die Begeis-

terung und Freude der Jungs waren deutlich 
spürbar und trugen zu einer gelungenen Ver-
anstaltung bei.
Ein besonderer Dank geht an die engagierten 
Betreuer des Schützenvereins, die nicht nur 
für eine reibungslose Organisation sorgten, 
sondern auch dazu beitrugen, dass die Ju-
gendlichen einen unvergesslichen Tag erle-
ben konnten.
Solche Events stärken nicht nur das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl innerhalb der 
Mannschaft, sondern fördern auch wichtige 
Fähigkeiten und den Teamgeist. Der Schüt-
zenverein in Ettlingen kann stolz auf eine er-
folgreiche Veranstaltung zurückblicken, die 
sowohl für die D1 Jugend des SSV als auch für 
die Betreuer ein positives Erlebnis war.
Peter Fortmeier

Vereinswettbewerb
Auch dieses Jahr gibt es von der Volksbank 
wieder einen Vereinswettbewerb. Für jede 
Stimme, die für uns stimmt, bekommen wir 
eine Spende von 2 € von der Bank. Also flei-
ßig abstimmen und den Link an Freunde, Fa-
milie und Bekannte schicken.
Vereinswettbewerb https://volksbank-
ettlingen-vereinswettbewerb.hc-apps.
de/?data-contentId=38175830

 
Die Teilnehmer des Bogenevents 
 Foto: P. Fortmeier

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Neues Angebot:  
Tai-Chi Spielen und Tai-Chi Push hand
Tai-Chi Spielen
Staunen, Lachen, Fehler machen, Spielen, 
Entdecken und Spüren. So lernen Kinder, so 
lernen wir!
In China wird Tai-Chi die Königin der Kampf-
künste genannt. Es geht darum, Kräfte sicher 
zu erden. Dabei verfolgen wir keinen Plan 
oder vorgefertigte Kampfkunsttechniken. 
Dafür lernen wir, den Körper in jeder Situa-
tion sinnvoll zu strukturieren und gleichzei-
tig durchlässig und beweglich zu haben. So 
entsteht daraus – ganz von selbst – effektive 
Kampf- und Lebenskunst. Ihr werdet stau-
nen, welch großen Kräften ihr ganz leicht 
entsprechen könnt, ohne in Widerstand, An-
strengung oder ins Denken zu geraten.
Natürlich spielen auch biomechanische Zu-
sammenhänge eine wichtige Rolle. Als Kör-
pertherapeutin, liegt mir die Ausrichtung 
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und die Freiheit unserer Gelenke und des 
Muskel-Faszien-Spiels sehr am Herzen.
Unser Kampfschrei ist das Kichern, das La-
chen und die Stille.

Push hand ist das angewandte Taiji, das 
Kämpfen. Es geht um Begegnung, in der wir 
uns selbst und den anderen sicher spüren 
und entsprechen. Es geht darum, geistige 
Widerstände und Erwartungen aufzugeben, 
um sich, auch unter schweren Bedingungen, 
frei zu bewegen. Wir lernen Pushen innerhalb 
von Formen und freies Pushen.

Die Tai-Chi-Form nach Cheng Man Ching 
ist eine Meditation in Bewegung. Alle oben 
beschriebenen Qualitäten der Kampfkunst 
spielen und lernen wir immer parallel zur 
Choreographie der Form. Der Weg dorthin ist 
also sehr freudvoll und entdeckungsreich. 
Die Form selbst ist für mich wie ein Lied, das 
ich mit meinem Körper und Geist singe.

Du hast Interesse an Tai-Chi Spielen?
Bist du interessiert an deinem Körper und 
dessen Freiheiten? Hast du Spaß haben am 
Entdecken, Spielen und an Begegnung? 
Genießt du Stille, Klarheit und Meditation? 
Oder bist du auf der Suche danach? Du bist 
herzlich willkommen.
Du brauchst keine Vorkenntnisse.
Taiji eignet sich auch besonders gut als Er-
gänzung zu einer anderen Kampfkunst, um 
die inneren Wege zur Erdung von Kräften si-
cher und leicht zu eigen zu machen.
Komm einfach vorbei. Am besten schickst 
du vorher eine E-Mail an: Tai-Chi@phoenix-
albtal.de

Termine:
Dienstag, 18:15-19:15 Uhr: Push hand
Mittwoch, 7:30-9 Uhr: Tai Chi Form
Weitere Informationen unter 
www.phoenix-albtal.de,
 info@phoenix-albtal.de, 
Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de, 
Tai-Chi@phoenix-albtal.de 
auch auf Facebook und Instagram.

Albgau Big Band

Vorankündigung Sternlesmarkt Ettlingen
Freuen Sie sich mit uns auf die Auftritte unse-
rer Big Band auf dem Sternlesmarkt Ettlingen
• zur Eröffnung am 30. November um 18 

Uhr
• am 14. Dezember von 19.45 bis 20.45 Uhr

Musikverein Ettlingen

Stadt, Land, Musik
Nach vier Jahren gab es am 18.11.2023 
endlich wieder das Jahreskonzert der Spiel-
gemeinschaft „Harmonie“ Rüppurr/Musik-
verein Ettlingen im Joseph-Keilberth-Saal. 
Zu neuen Ufern hatte sich das Orchester zu 
Beginn des Jahres aufgemacht. Es stellte an 
diesem Abend erstmals in Rüppurr den neuen 
Dirigenten Joachim Hummel vor.

Was erwartet ein Publikum von einem Kon-
zertabend, der unter dem Motto „Stadt, Land, 
Musik“ steht? Die Antwort darauf gab Simone 
Werry. Per „Zufallsgenerator“ hob sie einen 
Buchstaben in die Höhe – in diesem Fall das 
M und wies auf Begriffe wie Marsch, Musical 
und schließlich auf das erste Konzertstück mit 
dem Titel „Vita pro Musica“ (Thiemo Kraas) 
hin. Weitere Buchstaben ergaben im Laufe des 
Abends das Wort MUSIK. Das folgende Stück 
führte mit „Waterkant“ (Markus Götz) an die 
schöne Nordseeküste. Das S in „Mallet Man“ 
(Karel Zuma/Arr. J. Zeman) stand für den So-
listen Jonathan Kiemle am Xylophon, der für 
sein Können mit reichlich Applaus belohnt 
wurde. I wie Irland, Irish Dance und damit 
verbunden „Kilkenny Rhapsody“ (Kees Vlaak) 
mit ganz eigenen Klängen ließ beim Publikum 
Bilder an grüne Landschaften, glasklare Seen 
und die unendliche Weite dieses schönen Lan-
des im Kopf entstehen. Mit dem Buchstaben 
K einigte sich das Moderatorenduo S. Werry 
und A. Jakob auf das Wort Kathedrale, und das 
Orchester spielte passend dazu „Prayer and 
Jubilation“ (James L. Hosay).
Wie viel Zeit benötigt man, um einmal um 
die ganze Welt zu reisen? Nun, das hängt 
davon ab, welches Transportmittel man be-
nutzt. „Around the world in 80 days“ (Otto M. 
Schwarz) lautete der dazu passende Titel, und 
die Musiker/innen benötigten für diese Reise 
nur 9 Minuten und 89 Sekunden. Eine Meis-
terleistung! Um auch das Publikum aktiv in 
den musikalischen Abend miteinzubeziehen, 
wurde an verschiedene Gäste im Saal das Spiel 
„Stadt, Land, Musik“ sowie weitere Kategori-
en ausgeteilt. Der gesuchte Buchstabe sollte 
aus den folgenden Titelansagen erraten und 
zum Ausfüllen benutzt werden. So wurde bei 
B Berlin gesucht, wo sich das Deutsche Spio-
nagemuseum befindet, und „Spy Flix“ (James 
L. Hosay) die perfekte musikalische Ergän-
zung dazu bot. Fortgesetzt wurde das Spiel 
mit P wie Paris. Was wäre dazu geeigneter ge-
wesen als das weltberühmte Chanson „Non, je 
ne regrette rien“ (Charles Dumont/Arr. F. Ber-
naerts), gesungen von Edith Piaf, dem Spatz 
von Paris. In der Mailänder Scala wurde einst 
„Nabucco“ uraufgeführt mit der Hymne der 
Freiheitskämpfer. Auch das Stück „Bella Ciao“ 
(Arr. L. Pusceddu) ist solch eine Hymne, die 
junge Soldaten ihrer Liebsten gesungen ha-
ben, bevor sie in den Krieg zogen, um für die 
Freiheit ihres Landes zu kämpfen.
Die musikalische Reise fand ihr Ende schließ-
lich in England. „Mack the knife“ (Kurt Weil/
Arr. J. Pijnappel), dargeboten in einer Versi-
on von Robbie Williams, bot einen schwung-
vollen Abschluss des Jahreskonzerts und en-
dete nach der Zugabe „Polka Italienne“.

Mandolinenorchester 
Ettlingen e.V.

Glühwein to come!
Auch in diesem Jahr liefern wir wieder Glüh-
wein und Kinderpunsch zu Ihnen nach Hau-
se! Am Sonntag, dem 03.12.2023, liefern wir 
die Heißgetränke zu Ihnen nach Ettlingen, 
Ettlingenweier und Bruchhausen!

Damit wir Ihren Sonntag verschönern können, 
nehmen wir bis zum 01.12.2023 Bestellungen 
per E-Mail an jugend.moett@gmail.com oder 
per Whatsapp/SMS an 015771967374 entge-
gen. Dafür brauchen wir Ihren Namen, Ihre 
Adresse und Ihre Bestellung. Gerne versuchen 
wir auch Ihre Wunschuhrzeit zu erfüllen. Eine 
Tasse Glühwein kostet 3,50 € und ein Kinder-
punsch 2,50 €. Den Gewinn setzen wir wie-
der vollständig für unsere Jugendarbeit ein. 
Bitte halten Sie Ihre Tassen bereit! Wir freuen 
uns auf Ihre Bestellung :)

 
Glühwein to come Plakat: Elena Baader

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Schwarzwaldverein besucht Straßburg 
und das Europäische Parlament
Das Ziel unseres Ausfluges war die Europäi-
sche Hauptstadt Straßburg. Trotz der frühen 
Abfahrt fand sich eine große Gruppe ein, 
um die Arbeit der Europaabgeordneten ken-
nen zu lernen. Ganz besonders freute es die 
Teilnehmer, dass der für unseren Wahlkreis 
zuständige Europaabgeordnete Daniel Cas-
pary MdEP sich die Zeit nahm, die brennen-
den Themen mit uns zu diskutieren. An dieser 
Stelle gilt auch unser Dank an den Organisa-
tor der Fahrt Ralf Großkinsky.
Beim Europäischen Parlament angekom-
men, wurden wir von einem Mitarbeiter von 
Herrn Caspary bereits erwartet. Auf unserem 
Programm standen ein Gespräch mit dem 
Parlamentarier, ein Rundgang durch das Par-
lamentsgebäude und ein Besuch des Plenar-
saals. Die Dimension des Plenarsaals für die 
705 Abgeordneten, aber auch die Abläufe im 
Plenum waren höchst beeindruckend. Wäh-
rend des Gesprächs mit dem nordbadischen 
Europaabgeordneten wurden wir kurz in die 
Arbeitsweise des Parlaments und dessen 
Ausschüsse eingeführt. Bei einem anschlie-
ßenden Dialog mit uns blieb kein Thema 
ausgespart. „Europa lebt vom Mitmachen 
– lassen Sie uns in Kontakt bleiben!“, verab-
schiedete sich Caspary von uns.
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Nach einem Mittagessen in einem typisch el-
sässischen Lokal schloss sich eine geführte 
Besichtigung der Altstadt an. Ganz beein-
druckt waren wir alle von der deutsch-fran-
zösischen Geschichte der Europametropole. 
Einen besonderen Stellenwert besaß die 
Baugeschichte des Münsters.
Ein Gang durch die heimeligen Gassen ver-
setzte die Teilnehmer in eine längst vergan-
gene Zeit, wovon das Gerberviertel einen 
ganz besonderen Raum einnahm.

 
Besuch des Europaparlaments 
 Foto: Manfred Hennhöfer

Samstag, 2. Dezember, Weihnachtsfeier 
des Schwarzwaldvereins Ettlingen
Die Ortsgruppe Ettlingen veranstaltet dieses 
Jahr ihre Weihnachtsfeier im Clubhaus des 
Fußballvereins Ettlingenweier. Das Clubhaus 
ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln (Li-
nie 104) zu erreichen.
Da wir den Abend mit einem weihnachtlichen 
Büfett beginnen werden, benötigen wir vor-
ab Ihre verbindliche Anmeldung. Der Preis 
für das Buffet beträgt € 30,-- pro Person.
Ihre Anmeldung nimmt gerne Manfred Henn-
höfer, Tel. 07246/7272 oder Helga Grawe, 
Tel. 07243/16978 bis Ende dieser Woche ent-
gegen.
Bitte die Einzahlung auf das Konto des 
Schwarzwaldvereins Ettlingen, IBAN: DE95 
6609 1200 0000 0250 03, nicht vergessen.
Abfahrt:   Ettlingen Erbpinz Schloss 

16:33 Uhr mit Bus 104
  Karlsruhe Hbf Vorplatz 

16:03 Uhr
Ankunft:   Ettlingenweier Seestraße  

16:45 Uhr

Freitag, 15. Dezember, Busfahrt zum idyl-
lischen Weihnachtsmarkt nach Kaysers-
berg im Elsass.
Auf der Hinfahrt besuchen wir Breisach am 
Rhein, dort erwartet uns eine vorweihnacht-
liche Stadtführung. Wenn Sie schon immer 
wissen wollten, in welcher Beziehung die 
Heiligen Drei Könige mit dem Weihnachtsfest 
stehen oder warum wir einen Weihnachts-
baum schmücken, die Führung versucht 
diesen Fragen auf den Grund zu gehen. Na-
türlich wird das Breisacher Münster einen 
besonderen Stellenwert erhalten.
Nach der Führung werden wir in einem gu-
ten bürgerlichen Lokal zu Mittag essen. 

Am Nachmittag erwartet uns der idyllische 
Weihnachtsmarkt in Kaysersberg mit seinen 
hübsch geschmückten Gassen.
Der Fahrtpreis beträgt 40 € und beinhaltet 
die Fahrt in einem modernen Reisebus und 
die Stadtführung in Breisach.
Bitte die Einzahlung auf das Konto des 
Schwarzwaldvereins Ettlingen, IBAN: DE95 
6609 1200 0000 0250 03, nicht vergessen.
Gäste sind herzlich willkommen.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 07:30 Uhr.
Auskunft und Anmeldung: 
Manfred Hennhöfer, Tel. 07246/7272 oder 
Helga Grawe, Tel. 07243/16978.

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

70 Jahre Epernay –  
Teilnahme am Sparnatrail
Josef Demel berichtet:
Am 10. November, einem Freitag, trafen sich 
die 10 Teilnehmer zur Fahrt nach Epernay. Auf 
der Hinfahrt besuchten wir die Gedenkstätte 
und den Soldatenfriedhof bei Verdun. Es war 
bedrückend, zu sehen, wozu Menschen fähig 
sind! Nach der Besichtigung der Gedenk-
stätte setzten wir unsere Fahrt fort und er-
reichten Ay bei Epernay am Nachmittag. Am 
Abend hatten wir bei unserem Gastgeber, der 
Familie Charbaut, ein Mehrgänge-Menü mit 
Champagnerbegleitung gebucht. Der Abend 
war sehr kurzweilig, wir durften ein tolles 
Menü und edlen Champagner genießen.

 
 Foto: Heide Diebold

Am Samstag besuchten wir die Gedenkver-
anstaltung zum Ende des 1. Weltkrieges in 
Epernay. Vor dem Rathaus trafen wir zufällig 
Bürgermeister Heidecker aus Ettlingen, der 
uns ganz unbürokratisch mit zum Empfang 
ins Rathaus nahm. Am Nachmittag waren wir 
noch zur Champagnerverkostung im Cham-
pagnerkeller bei Jacquinot.
Am Sonntag haben wir an der Wanderung im 
Rahmen des „Sparnatrails“ teilgenommen. 
Es war ein Rundweg durch die Weinberge süd-

lich von Epernay, die sich trotz wenig schö-
nem Wetter in allen Farben zeigten. Abends 
nach dem Essen saßen wir noch in unserem 
„Wohnzimmer“, wie zu Großmutters Zeiten. 
Nach jedem Glas Champagner wurden die Ge-
schichten spannender!
Vor der Rückfahrt am Montag hatten wir 
noch die Gelegenheit, den beeindruckenden 
Champagnerkeller unserer Gastgeber zu be-
suchen und uns mit Vorrat für die kalte Win-
terzeit einzudecken

Termine
Sa., 25. November, Sportwandern mit Volk-
mar Triebel zum Ruhestein und Schliffkopf. 
Wir starten in Obertal. Erstes Etappenziel 
ist der Ruhestein. Von dort auf dem Höhen-
weg zum Schliffkopf und dann wieder zurück 
nach Obertal. Anforderungen: Kondition 
für 23 km Strecke und 560 Höhenmeter auf 
teilweise schmalen Wurzelpfaden, Trittsi-
cherheit erforderlich, Rucksackverpflegung 
(keine Einkehr). Treffpunkt: um 08:00 Uhr 
am Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste sind 
willkommen.

So., 26. November, Wanderung für jeder-
mann mit Josef Demel. Ettlingen-Völkers-
bach-Oberweier. Vom Parkplatz Freibad Ett-
lingen führt der Weg über den Kreuzelberg 
nach Schluttenbach und weiter zur Karl-
Schöpf-Hütte. Von dort gehen wir weiter 
Richtung Völkersbach, dann über die Glas-
bachwiesen hinunter zur Glasbachhütte. 
Weiter führt der Weg über die Lochmühle zum 
Gasthaus Linde in Oberweier. Nach der Stär-
kung gehen wir über den Richard-Massinger-
Weg zurück nach Ettlingen. Bei schlechtem 
Wetter besteht die Möglichkeit von Oberwei-
er nach Ettlingen den Bus zu nehmen. Anfor-
derungen: Kondition für eine leicht bergige 
Wegstrecke von ca. 20 km (15 km, falls wir 
den Bus nehmen). Wetterfeste Kleidung und 
Verpflegung für unterwegs. Treffpunkt: um 
9 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste 
sind willkommen.

Freiwilligen Feuerwehr 
Ettlingen Abteilung  
Ettlingen-Stadt

Ausflug der Gesamt-Jugendfeuerwehr 
Ettlingen nach Speyer
„Herzlich willkommen in Speyer“ hieß es am 
18. November, als die Gesamt-Jugendfeu-
erwehr aus allen Ettlinger Abteilungen die 
Stadt in der Pfalz besuchte.
Schon am frühen Vormittag versammel-
ten sich die fast 90 Teilnehmenden am 
Feuerwehrhaus Ettlingen, um mit einem 
Doppeldecker-Reisebus und zwei zusätzli-
chen Mannschaftstransportfahrzeugen das 
Technikmuseum Speyer anzusteuern. Dort 
angekommen, wurden in drei Gruppen die 
Highlights des Museums in einer kurzweili-
gen Führung erklärt.
Danach durften die Kinder und Jugendlichen 
das Museum mit dem großen Außengelände 
auf eigene Faust erkunden und einen kurzen 
Dokumentarfilm auf der eindrucksvollen, 
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kuppelförmigen Leinwand des hauseigenen 
IMAX-Kinos ansehen. Besonders spannend 
waren die Boeing 747, in luftiger Höhe auf 
Trägern montiert, deren Inneres man be-
staunen konnte, das Space Shuttle Buran, in 
dem echte Astronauten trainiert haben, und 
die kleine Mitmach-Feuerwehrwache mit his-
torischen Feuerwehrfahrzeugen.

 
 Foto: Stefan Wild

Nach einer Stärkung am Mittag auf dem Mu-
seumsgelände ging es zu Fuß zur Feuerwehr 
Speyer. Dort wurde die Gruppe von drei Ka-
meraden empfangen, die in den nächsten an-
derthalb Stunden durch das Feuerwehrhaus 
führten. Die Feuerwehr Speyer beherbergt 
nicht nur eine eigene Leitstelle, die Tag und 
Nacht besetzt ist, sondern auch zahlreiche 
Fahrzeuge und Geräte für den Bevölkerungs- 
und Katastrophenschutz. Aufregend wurde 
es dann nochmal, als die Feuerwehr einen 
Brandeinsatz bekam. Schnell fuhr das erste 
Löschfahrzeug, besetzt mit sechs hauptamt-
lichen Kräften, zur Einsatzstelle. Kurz darauf 
folgten die Drehleiter und weitere Fahrzeuge 
mit freiwilligen Feuerwehrangehörigen.

 
 Foto: Stefan Wild

Am Ende der Führung wurde dann noch ein 
Gruppenfoto gemacht, bevor die Jugendfeu-
erwehrmitglieder und ihre Betreuer wieder 
den Heimweg antraten. Müde, aber zufrie-
den, kamen alle wieder wohlbehalten in Ett-
lingen an und konnten zu Hause von einem 
ereignisreichen Tag erzählen.
Ein besonderer Dank gilt dem Technikmuse-
um und den Kameraden der Feuerwehr Spey-
er für den netten Empfang und die spannen-
de Führung!

Kolpingsfamilie Ettlingen

Nikolausbesuche
Die Nikolausgilde der Kolpingsfamilie Ett-
lingen besucht am 6. Dezember wieder Fa-
milien mit Kindern. Wer einen Besuch des 
Nikolaus wünscht, kann das Anmeldeformu-
lar im Internet unter www.kolpingsfamilie-

ettlingen.de herunterladen und ausfüllen. 
Vordrucke können auch in der Toreinfahrt 
Pforzheimer Str. 23 neben dem Kolpingbrief-
kasten abgeholt werden.
Die Anmeldung sollte bis spätestens 1. De-
zember vorliegen. Der Besuch ist kostenlos. 
Erhaltene Spenden fließen ohne Abzug in 
das Hilfsprojekt von KOLPING INTERNATIO-
NAL zu Gunsten von Kolping Ukraine. Das 
dortige Kolpingwerk, das seinen Sitz in der 
Westukraine hat, bietet Hilfe an mit Suppen-
küchen für Geflüchtete, Versorgung mit Hy-
gieneartikeln, Lebensmitteln und vor allem 
warmer Kleidung. Genauso notwendig ist die 
psychologische Betreuung für Geflüchtete 
wie auch die Hilfe für Menschen mit Behinde-
rung sowie den Müttern mit Kindern.

Kolpinggedenktag
Der Kolpinggedenktag beginnt am 3. Dezem-
ber, 10:30 Uhr, mit dem Gemeindegottes-
dienst in Herz Jesu. Anschließend ist Treffen 
im Kolpingsaal mit Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft sowie anschließender Gele-
genheit zum gemeinsamen Mittagessen.

Gut Hellberg/St. Augustinusheim

Stand auf Hallenflohmarkt
Am 18. November war es wieder so weit: Beim 
TV Mörsch hat der Hallenflohmarkt stattge-
funden. Auch wir von der UNESCO-AG des 
St. Augustinusheims waren erfolgreich mit 
einem Stand vertreten. Ganz früh ging es in 
Ettlingen los - das Auto war zum Glück be-
reits schon am Tag zuvor gepackt worden. Bis 
alle Kisten ausgeladen und auf den Tischen 
in der Turnhalle in Mörsch verteilt war, sind 
alle ziemlich ins Schwitzen gekommen - aber 
pünktlich um 8 Uhr, als die Türen geöffnet 
wurden, stand alles parat.
Wir bedanken uns beim TV Mörsch für die un-
entgeltlich zur Verfügung gestellte Stand-
fläche für unseren guten Zweck. Ebenso ein 
großer Dank an alle, die uns die Bücher, 
DVDs, Deko-Artikel, Spielsachen usw. zur 
Verfügung gestellt haben.
Der gesamte Erlös geht an die „Speisung für 
Wohnsitzlose und Bedürftige“ in Karlsruhe-
Mühlburg. Seit Jahren unterstützen wir das 
„Herz-Jesu-Stift“ mit dem Einkauf und der 
Übergabe von Lebensmitteln, die dort in 
Form von Mittagessen an die Bedürftigen 
ausgegeben werden.

 
Hallenflohmarkt UNESCO-AG 
 Foto: St. Augustinusheim

Förderverein Hospiz

Mt jedem Click steigt das Spendenbarometer
Auch in diesem Jahr organisiert die Ettlinger 
Volksbank wieder einen Vereinswettbewerb 
unter dem Motto „Lass mitmachen - lass Ver-
eine unterstützen“. Der Förderverein Hospiz 
wurde als teilnehmender gemeinnütziger 
Verein registriert und bittet alle Mitglieder, 
Freunde und Förderer um Unterstützung. Pro 
Klick erhält der Förderverein einen Betrag 
von bis zu zwei Euro.
Und so geht‘s: Seite im Internet aufrufen: 
www.volksbank-ettlingen.de/vereinswett-
bewerb, oben links „Voting“ anklicken, dann 
den Förderverein Hospiz eintragen und ab-
stimmen.
Die Abstimmung ist in der Zeit vom 20. Novem-
ber bis 13. Dezember möglich. Jeder Cent wird 
dringend gebraucht, damit der Förderverein 
Hospiz auch wie bisher schwer kranken und 
sterbenden Menschen die Gewissheit geben 
kann, in Würde und kompetent pflegerisch 
begleitet die letzte Reise antreten zu können. 
Bittet animieren Sie auch Freunde, Familie 
und Bekannte zu diesem kleinen Klick, mit 
dem Sie viel Gutes tun können.
Im vergangenen Jahr erhielt der Förderver-
ein Hospiz Landkreis und Stadt Karlsruhe 
e. V. auf diesem Wege eine Spende von 750 
Euro. Ein tolles Ergebnis, das wir gerne wie-
der – dank Ihrer Hilfe – erreichen würden.

AWO Albtal

Wunderschönes Konzert im Franz-Kast-Haus

 
 Foto: Karin Schumann

„Musik heilt, Musik tröstet, Musik bringt 
Freude.“ Dass dieser Ausspruch von Yehudi 
Menuhin auch heute noch gültig ist, wurde 
im Franz-Kast-Haus der AWO in Ettlingen 
wieder einmal unter Beweis gestellt.
Ermöglicht hat das hochkarätige Konzert, 
mit dem die Bewohnerinnen und Bewohner 
auch in diesem Jahr wieder überrascht wur-
den, die Bürgerstiftung Ettlingen gemein-
sam mit dem Verein „Live Music Now“. Dieser 
finanziert über Spenden junge Nachwuchs-
Künstlerinnen und Künstler, die dann für 
den guten Zweck musizieren. Ihr Antrieb, aus 
dem heraus sie beispielsweise in Alten- oder 
Pflegeheimen auftreten: Wenn die Menschen 
nicht zur Musik kommen können, kommt die 
Musik eben zu den Menschen.
Dabei spielte Jyri Mishokov am Klavier und Yiru 
Jin sang Lieder von Schumann, Brahms und 
Schubert. Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Beteiligten für dieses wunderschöne Konzert, 
das die Bewohnerinnen verzaubert hat.
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Lions-Club

Neujahrskonzert am 13. Januar 2024

 
Neujahrskonzert 2024 
 Plakat: Lions-Club Ettlingen

Erstmals präsentiert das Lions-Hilfswerk Ett-
lingen ein Neujahrskonzert, das am Samstag, 
13. Januar, in der Schlossgartenhalle Ettlin-
gen stattfindet. Der Beginn ist um 18.30 Uhr. 
Das Salonorchester Baden-Baden begeistert 
seit nunmehr 30 Jahren sein Publikum und 
versteht es, brillant wie kaum ein anderes En-
semble, ernste Musik und Unterhaltungsmusik 
hervorragend miteinander zu kombinieren.
Das hohe künstlerische Niveau der einzel-
nen Musiker, allesamt Mitglieder großer 
Symphonieorchester, Preisträger internati-
onaler Wettbewerbe, und die maßgeschnei-
derten Arrangements bilden die Grundlage 
für den originellen, einzigARTigen Stil und 
Vielseitigkeit des Ensembles. Durch eigene 
Arrangements von Ouvertüren, Operetten-
Melodien, Musicals, Filmmelodien, als auch 
Swing und Jazz-Rhythmen, gelingt es dem 
Ensemble, mit Stil, Schwung und Persönlich-
keit sein Publikum zu erreichen. Ein wahrer 
Genuss für Auge und Ohr! Und eine gute Sa-
che: Wie immer kommt der Erlös des Lions-
Benefizkonzerts sozialen Projekten zugute.
Karten gibt es bei reservix.de, Kartenbüro 
Ettlingen, den BNN Geschäftsstellen, in der 
Buchhandlung Der Raabe Durlach, und an der 
Abendkasse. Als besonderes Angebot gibt 
es ein „Generationenticket“: dafür müssen 
mindestens zwei Generationen am Konzert-
abend gemeinsam durch die Ticketkontrolle 
(Großeltern/Eltern/Kinder/Enkel). Bestens 
geeignet auch als Weihnachtsgeschenk!
www.lions-ettlingen.de

Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

KZ-Gedenkstättenfahrt nach  
Mannheim-Sandhofen
Am vergangenen Sonntag besuchte eine 
Gruppe von Interessierten mit Mitgliedern 

des Ettlinger Bündnis gegen Rassismus und 
Neonazis die KZ-Gedenkstätte Mannheim-
Sandhofen.
Sandhofen war Außenlager des KZ Natzwei-
ler und existierte von September 1944 bis 
März 1945. Das Lager diente der Unterbrin-
gung von KZ-Häftlingen, die für Daimler-
Benz Mannheim Zwangsarbeit leisten muss-
ten. Alle Häftlinge dieses Lagers stammten 
aus Warschau. Sie waren im September 1944 
während des großen Warschauer Aufstandes 
bei der Eroberung ihrer Stadtteile ins KZ Da-
chau verschleppt worden. Führungskräfte 
des Daimler-Benz Werks Mannheim suchten 
aus den Reihen der Verschleppten 1.060 
Männer und Jugendliche aus, die für Zwangs-
arbeit am tauglichsten schienen.
Die Daimler-Benz AG setzte während des 
Zweiten Weltkriegs KZ-Häftlinge als Arbeits-
sklaven für ihre kriegswichtige Produktion 
ein. Die polnischen KZ-Häftlinge kamen bei 
der Motoren- und Achsenmontage für den 
Opel-Blitz zum Einsatz.
Jeden Morgen marschierten die Gefangenen 
mit Holzschuhen von der Friedrichsschule 
zum Bahnhof Sandhofen. Mit Güterwagen 
wurden sie dann zum Daimler-Benz Werk ge-
bracht. Waren die Schienen zerstört, mussten 
sie den 5 Km langen Weg zu Fuß zurücklegen.
Es war sehr selten der Fall, dass sich KZs in 
Schulgebäuden befanden. Im alten Dorfkern 
von Sandhofen war der KZ-Betrieb unmittel-
barer Nachbar des Alltagslebens im Stadt-
teil. Es gab viele Verbindungen zwischen den 
Menschen im Stadtteil und dem KZ. Manche 
versuchten den Häftlingen zu helfen, andere 
kooperierten mit der SS.
Die über 1.000 Häftlinge wurden in die 16 
Klassenzimmer gepfercht. Nur mit dem dün-
nen Sommersträflingsanzug aus Dachau 
ausgestattet, waren sie im Winter der Kälte 
fast schutzlos ausgesetzt. Harte Arbeit und 
unzureichende Ernährung führten zu Krank-
heit und Tod. Die berüchtigten Todesmärsche 
im Zuge der Auflösung forderten weitere To-
desopfer.
Weil fast alle der überlebenden Männer wieder 
in ihre Heimatstadt Warschau zurückgekehrt 
sind, hat die Gedenkstätte nach 1990 Kontak-
te zu vielen von ihnen aufbauen können.
Ihre zentrale Aufgabe sieht die Gedenkstätte 
darin, den Leidensweg der ehemaligen Häft-
linge zu dokumentieren und das Andenken 
an ihr Leid und das ihrer Familien zu bewah-
ren. Die ehemaligen Häftlinge selbst liefer-
ten den größten Teil der Informationen, auf 
denen die Ausstellung in der KZ-Gedenkstät-
te beruht.
Die Gedenkstätte wurde 1990 unter der Trä-
gerschaft des Vereins KZ-Gedenkstätte e. V. 
eingerichtet.
Ein reger Austausch der Eindrücke und die 
Diskussion über die Einordnung des Gese-
henen und Erfahrenen sowie die Frage der 
Relevanz der Erkenntnisse für die Gegen-
wart schloss sich an den Besuch der Ge-
denkstätte an. Deutlich brachten es alle 
Teilnehmer*innen zum Ausdruck:

Nie wieder!

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgerverein
Adventskranzbastelaktion -  
ein kreativer Spaß für Jung und Alt!
Wir laden Sie herzlich ein, am Freitag, 1. 
Dezember, um 15 Uhr beim gemeinsamen 
Adventskranzbasteln im Bürgertreff Neuwie-
senreben dabei zu sein. Unter der fachkundi-
gen Anleitung von Anke Asché können Sie 
Ihren individuellen Adventskranz gestalten. 
Gestellt werden Grünschnitt, Rohlinge, Draht 
und Arbeitsmaterialien, individueller Kranz-
schmuck und Kerzen müssen Sie selbst mit-
bringen. Glühwein, Kinderpunsch und Gebäck 
runden das vorweihnachtliche Angebot ab. 
Wegen der begrenzten räumlichen Möglich-
keiten wird um vorherige telefonische An-
meldung gebeten – die Plätze sind limitiert. 
Voranmeldung unbedingt nötig unter: Anja 
Englisch, Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren, Tel.: 07243/101-292.
Literaturkreis
Der Lesekreis Neuwiesenreben hat sich am 16. 
November getroffen, um über das Buch „Selina 
oder das andere Leben“ von Walter Kappacher 
zu diskutieren. Es zeigte sich schnell, dass für 
nicht wenige das Buch eine „schwere Kost“ 
gewesen ist. Der Inhalt ist schnell erzählt: Ein 
Lehrer aus Österreich nimmt sich ein Sabbat-
jahr, weil er ein Buch schreiben möchte. Als Ort 
dafür wählt er ein Dorf in der Toskana und ein 
Bauernhaus, das halb verfallen ist. Trotz der 
romantischen Umgebung gelingt es ihm jedoch 
nicht, sein Vorhaben umzusetzen. Selina oder 
das andere Leben ist ein episches Buch. Es gibt 
keinen Handlungsstrang und keine vitalen Fi-
guren, die den Leser in den Bann ziehen. Kap-
pacher schildert ausführlich und in zahlreichen 
Einzelheiten die unmittelbare Umgebung und 
die Gedanken seines Protagonisten. Der ist zu-
frieden mit sich und lässt sich von seinen Be-
obachtungen und Überlegungen treiben. Das 
war nicht wenigen Mitgliedern des Leserkreises 
zu wenig, um Gefallen an dem Buch zu finden, 
obwohl es einhellige Meinung war, dass die 
gewählte Sprache durchaus anspruchsvoll ist. 
Die kontroverse Diskussion kam nicht zu einer 
einheitlichen Bewertung.
Das Buch für das nächste Treffen im Dezem-
ber ist: Siegfried Lenz „Schweigeminute“. 
Wir treffen uns wieder am 21. Dezember um 
19 Uhr im Bürgertreff am Berliner Platz.

Straßenmusik
Die nächste Straßenmusik ist am Sonntag, 10. 
Dez., um 18 Uhr. Wir spielen und singen Ad-
ventliches. Unser Programm ist umfangreicher 
als sonst, weil wir viele Gastmusiker haben, auf 
die wir uns besonders freuen: Annette Gesang, 
Luise Akkordeon, Marianne Querflöte, Susan-
ne Violine, Ursula Gesang, Roman Keyboard 
und Gesang. Gespielt wird bei jedem Wetter! Für 
alle, die neu sind: Ort: Roman Blappert, Bränd-
strömstraße 9 - 12, Ettlingen, vor dem Haus.
Im Anschluss seid ihr alle eingeladen zu 
Weihnachtsplätzchen und Glühwein. Wer 
will, kann auch etwas mitbringen. Und bit-
te die nächsten Termine schon vormerken: 
Sonntag, 21.01. und 17.03.2024.
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Kurse im Bürgertreff Neuwiesenreben in 
Kooperation mit dem Begegnungszentrum
Fit am Stuhl und Pilates
Beide Kurse finden statt im Bürgertreff Neu-
wiesenreben am Berliner Platz
Infos für alle Kurse unter der Telefonnummer: 
07243/13420 oder 0179 8157107 (Irmi Vater)

Walking mit Ingeborg Dubac
Die Walkerinnen und Walker treffen sich je-
den Montag um 9 Uhr vor dem Bürgertreff 
am Berliner Platz und machen sich in zwei 
verschiedenen Leistungsgruppen auf den 
Weg. Die Gruppen freuen sich über weitere 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Weitere Infos des Bürgervereins finden Sie 
auf der Homepage unter 
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Horbachdeifl Taufe, Totenehrung am 
Rathausehrenmal, Weihnachtsfeier 2023.
Horbachdeifl Taufe
Die Abteilung Horbachdeifl führt am Samstag, 
25. November, ihre Deifltaufe am Horbachsee 
durch. Beginn der Veranstaltung um 18.11 
Uhr, Die Horbachdeifl und Abordnungen be-
freundete Kooperationen der Ettlinger Narren-
vereinigung treffen sich um 17.45 Uhr auf dem 
Kurt Müller Graf Platz, und werden gemeinsam 
zum Horbachsee marschieren. Es sind drei 
Täuflinge, für das Aufnahmeritual vorgesehen. 
Anschließend geht es ins Vereinsheim zum ge-
mütlichen Ausklang der Veranstaltung.

Traditionelle Totenehrung  
am Rathausehrenmal am Totensonntag.
Wie jedes Jahr findet am Totensonntag, 26. 
November, um 11.30 Uhr wieder die traditi-
onelle Totenehrung mit Kranzniederlegung 
am Rathausehrenmal statt. Kommandant 
Hauptmann Thilo Florl wird die Ehrung durch-
führen. Oberbürgermeister Johannes Arnold 
wird einige Worte des Gedenkens an die An-
wesenden richten. Neben Bürgermeister 
Moritz Heidecker werden auch Gemeinderäte 
der Totenehrung beiwohnen. Die Ettlinger 
Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.

Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier findet am 2. Dezember 
im Bürgerwehrheim statt. Ab 15.30 Uhr. Un-
ser Nikolaus wird die jüngsten Kinder wieder 
bescheren, daher die Bitte an die Eltern, mel-
det die Kinder bis 16 Jahre bei der Jugend-
leiterin Michelle Walliser bis spätestens 25. 
November an. Tel.017624085494. Es wird um 
Kuchen- und Salatspenden gebeten. Das Auf-
bauteam trifft sich am 1. Dezember um 15 Uhr 
Bürgerwehrheim, Dekoteam 17 Uhr.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interessiert, 
kann sich bei unserem Kommandanten Haupt-
mann Thilo Florl unter der Tel.-Nr. 07243/ 
93669 oder per E-Mail kommandant@buer-
gerwehr-ettlingen.de in Kontakt treten. Auch 
bietet unsere Homepage www.buergerwehr.
ettlingen.de eine Fülle von Informationen an.

Termine November
Sa. 25. Nov. Deifl Dauf Horbachpark. Hor-
bachdeifl. 18.11 Uhr.Trefpunkt 17.45 Uhr 
Kurt-Müller Graf Platz.
So. 26. Nov. Totenehrung mit Kranzniederle-
gung am Rathausehrenmal 11.30 Uhr
Abteilungen: Artillerie, Musikkapelle, Infan-
teriezug Treffpunkt 11 Uhr Bürgerwehrheim.

kleine bühne ettlingen e.V.
LOVE LETTERS
Eine Frau, ein Mann und deren Briefe – mehr 
braucht der amerikanische Autor A. R. Gurney 
nicht, um eine berührende Liebesgeschichte 
aufs Papier zu bringen. Und Regisseur Daniel 
Frenz hat die „Love letters“ mit seinen beiden 
Schauspielern Fritz Pechovsky und Eva Frohne 
liebevoll, teils heiter, aber durchgehend fesselnd 
und emotional auf die Bühne gebracht. Von ih-
rer Kindheit an schreiben sich Andy und Melissa 
Briefe. Und sie hören nie damit auf, ein Leben 
lang: unterschiedliche Gesellschaftsschich-
ten, verschiedene Schulen und Lebensläufe, 
ein Krieg, die diversen Liebschaften – trotzdem 
reißt ihre Verbindung zueinander nie ab. Melissa 
ist sehr reich, verwöhnt und extrovertiert, Andy 
dagegen sehr wohlerzogen, ehrgeizig und klug. 
Sie ziehen sich fast magisch an, obwohl sie kaum 
unterschiedlicher sein könnten. Nur zusammen-
finden können sie nicht. 1990 wurde Gurney für 
diesen ungewöhnlichen Briefwechsel für den 
renommierten „Pulitzer-Preis“ nominiert. Das 
amerikanische „Time Magazine“ wählte „Love 
Letters“ unter die fünf besten Theaterstücke der 
1980er-Jahre, und auch auf den Spielplänen der 
deutschen Theater ist das Stück seitdem regel-
mäßig zu finden. Auch die kleine bühne ettlin-
gen hatte das Schauspiel bereits vor 30 Jahren 
schon mal in seinem Programm. In einer neuen, 
von den BNN sehr gelobten Inszenierung und mit 
einer fabelhaften Besetzung ist es nun erneut im 
Ettlinger Theater zu sehen – herzergreifend, in-
telligent und ein wenig komisch zugleich!
Karten gibts bei der Stadtinfo Ettlingen Tel. 
101333, den Reservix-VVK-Stellen oder online 
unter www.kleinebuehneettlingen.reservix.de/
events
„Love letters“ – Sa., 25.11., So., 26.11., Sa., 
13.01., So., 14.01., Sa., 17.02. und So.,18.02. 
(samstags 20 Uhr, sonntags 19 Uhr)

ArtEttlingen
Ausstellung „Kontraste“

 
contrastes Plakat: Henzler, Seitz

Vernissage: 24. November, 18 Uhr
Dauer: 20. Nov. – 17. Dez.
Für unsere Ausstellung Kontraste haben sich 
fünf Künstler/innen zu einer 4-wöchigen 
Ausstellung in der ArtGalerie zusammenge-
funden. Zwei Malerinnen und eine
Schmuck-Designerin, die bereits mehrmals 
bei uns ausgestellt haben und zwei kubani-
sche Bildhauer, die wir für diese Ausstellung 
gewinnen konnten.
Pavel Miguel und Antonio Fernándes haben 
beide in Kuba studiert und sind international 
tätig. Sie zeigen Skulpturen aus Holz und 
verschiedenen Natursteinen.
Pavel mit einem Atelier im Pfinztal betont, 
dass seine Kunst eine hygienische Funktion 
hat. Sie säubert den Geist, den Keller und 
den Wald.
Sabine Henzler präsentiert neue Tablet-
Paintings und am Tablet gestaltete Arbeiten 
hinter hochwertigem Glas. Ebenso neue abs-
trakte großformatige Arbeiten.
Ulrike Seitz ist mit ikonischen Gesichtern 
und Abstraktionen dabei, diese sind schon 
immer ihre Leidenschaft. Das Abbild rückt 
dabei in den Hintergrund. Ihre Farben sind
leuchtend und intensiv.
Gaby Koch arbeitet mit unterschiedlichen Ma-
terialien und zeigt tragbare Kunst aus hand-
gestricktem Edelstahl, die sie mit Barockper-
len kombiniert. Durch den reizvollen Kontrast 
entstehen besondere Schmuckstücke.
Die Künstler/innen freuen sich auf 4 weih-
nachtliche Ausstellungswochen und überra-
schen am 24. Nov. bei der Vernissage um 18 
Uhr mit einer Aktion.
Di–Fr 14–18 h, Sa 10–14 h, So 11–15 h, Art-
Galerie Ettlingen, Kronenstraße 5

Ettlinger Moschdschelle e.V.

 
 Grafik: Ettlinger 
Moschdschelle e.V.

Am 25. November fin-
det der Schelleschop-
pe mit Ordensverleih 
im Kasino (Dickhäu-
terplatz) um 11.11 
Uhr statt. Es steht die 
Verleihung des neuen 
Jahresordens an Ak-
tive, Helfer, Gönner, 
Vertreter aus Politik 

und Wirtschaft sowie an befreundete Fast-
nachter aus nah und fern im Mittelpunkt. Wir 
bieten wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm unserer Aktiven. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt das Duo „Hitwerkstatt“. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Der Eintritt beträgt 5 €, der wieder der Ver-
einsjugend zugutekommt.
Aufbau am 24. November ab 16 Uhr im Kasino.

2. Dezember: Vereinsweihnachtsfeier, Piz-
zeria „Alter Jahn“, Dorfwiesenstr. 18, Ettlin-
genweier, Beginn 19 Uhr.

12. Januar: 21. Ettlinger Damensitzung, 
bereits ausverkauft!

28. Jan. + 04. Feb.: Großer Kinderfasching, 
Stadthalle, Beginn: 14.11 Uhr.
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Schon einmal vormerken!!
10. Februar: 26. Ettlinger Faschingsnacht, 
Stadthalle, Beginn 20.11 Uhr. Motto: „Gaudi 
über den Wolken mit Schelle-Air!“
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an: verein@moschdschelle.de

AWO Kita Regenbogen

Lichterkinder...
... leuchten wie Sterne am Himmelszelt.
Im November ist er nicht mehr wegzuden-
ken – der alljährliche Laternenumzug der 
AWO Kita Regenbogen. Daher war es am 13. 
November wieder so weit. Zahlreiche Famili-
en der Kinderkrippe und des Kindergartens 
versammelten sich in der Dämmerung trotz 
Kälte und leichtem Nieselregen im Garten.
Lange hatten unsere Kinder für den Laterne-
numzug St. Martinslieder gelernt und fleißig 
Laternen gebastelt.
Nach einer kurzen Begrüßung zog ein Lichter-
meer von Laternen durch den Horbachpark. 
Während des Umzuges sorgte der Kinder-
garten für musikalische Begleitung, sodass 
bekannte Laternenlieder, die zum Mitsingen 
einluden, durch den Park schallten.
So sangen die Kinder mit viel Freude die La-
ternenlieder mit und präsentierten stolz ihre 
Laternen, die sie zuvor im Kindergarten oder 
in der Krippe gebastelt haben.
Zum Ausklang des Umzuges trafen sich alle 
im Turnraum, um wärmenden Punsch und 
leckere Martinsbrezeln zu genießen die von 
dem Elternbeirat organisiert und von der Bä-
ckerei „Nussbaumer“ gespendet wurden.
Vielen Dank dafür!
Wir wünschen allen eine schöne, kommende 
Weihnachtszeit und freuen uns auf das Later-
nenfest 2024!

Kita Sternenzelt

Besuch im Yogahaus

 
 Foto: K. Baur

Unsere Wackelzähne konnten sich in diesem 
Jahr wieder für einen Yogakurs in der Kita 
anmelden. Zum Abschluss des Kurses ging 
es in die Stadt zum Yogahaus Ettlingen. Dort 
wartete bereits die wunderbare Yogalehre-
rin Martina auf uns. Wir starteten unsere 
Yogastunde mit dem Sonnengruß, anschlie-
ßend stellten die Wackelzähne sich und ihre 

Lieblingsbewegung vor. Besonders achtsam 
mussten unsere Wackelzähne beim Spiel 
„Sonne und Mond“ sein. Hierbei bekommt 
nämlich ein Kind (der Mond) die Augen ver-
bunden und das andere Kind (die Sonne) 
führt den Mond durch den Raum.
Die Kinder hatten noch sehr viel Spaß bei Ge-
meinschaftsspielen und dann zeigte Martina 
ihnen noch ihr Harmonium. Das war ein ganz 
besonderes Instrument! Gemeinsam sangen 
wir dann das Mantra: Lokah Samastah Suk-
hino Bhavantu. Das bedeutet: Mögen alle 
Lebewesen Glück und Harmonie erfahren. 
Ein großes Dankeschön an Martina vom Yo-
gahaus in Ettlingen für den wunderschönen 
und harmonischen Vormittag!!
Namaste!

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Einladung Versammlung
Liebe Mitglieder, am Freitag, 1. Dezember, 
findet unsere nächste Versammlung im Ver-
einsraum statt. Wir starten um 19:30 Uhr 
und freuen uns auf Euer Erscheinen.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

Traditionelles Kerzenziehen  
am Samstag, 02.12.2023
Am Samstag, 2. Dezember, findet von 13:30 
bis 15:30 Uhr wieder unser traditionelles 
Kerzenziehen statt. Alle Interessierten (auch 
Nicht-Vereinsmitglieder) sind dazu herzlich 
eingeladen. Auf unserem Vereinsgelände 
im Wald in der Nähe des Industriegebiets 
Karlsbad-Ittersbach (Anfahrtsbeschreibung 
unter https://imker-ettlingen-albgau.de/
kontakt/so-finden-sie-uns/) kann sich je-
der, der möchte, eine Kerze aus 100 % ech-
tem Bienenwachs ziehen. Das Bienenwachs 
wird erwärmt und ein Docht immer wieder 
in das heiße Wachs getaucht, bis eine tolle 
Weihnachtskerze entsteht. Das ist vor allem 
auch für Kinder sehr interessant.
Das Kerzenziehen ist kostenlos und geeig-
net für Kinder und Erwachsene ab 6 Jahren. 
Für Speis und Trank ist gesorgt. Toll wäre es, 
wenn Sie uns vorher per E-Mail unter imker-
ea@web.de oder per Telefon unter (07243) 
69 460 unverbindlich Bescheid geben könn-
ten, mit wie vielen Personen Sie kommen. 
Dann können wir besser planen. Anmelden 
können Sie sich auch unter https://imker-
ettlingen-albgau.de/downloads/kerzen-
ziehen-aus-100-bienenwachs/. Dort gibt es 
auch weitere Informationen. Wir freuen uns 
auf viele Teilnehmer.

Infoveranstaltung zum Neuimkerkurs 
2024 am 28. November
Auch 2024 werden wir wieder einen Neuim-
kerkurs anbieten. Wenn Sie Interesse haben, 
selbst Bienen zu halten oder das Imkerhand-
werk zu erlernen, können Sie gerne unsere 
kostenlose und unverbindliche Online-
Informationsveranstaltung besuchen. Sie 
findet am Dienstag, 28. November, ab 18:30 
Uhr statt. Wir erklären dort, wie der Neuim-

kerkurs abläuft, was Sie benötigen und was 
Bienen und eine Imkerausstattung kosten. 
Sie können auch gerne Ihre Fragen mitbrin-
gen. Bei Interesse einfach unter https://
meet.ffmuc.net/ImkerkursBZVEAInfotag 
teilnehmen (empfohlen wird der Google 
Chrome Browser. Damit funktioniert es am 
besten). Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Was sind eigentlich „Listenhunde“?
Immer wird kommt es vor, dass in den Medien 
das Thema „Listenhunde“ aus unterschiedli-
chen Gründen hochkocht. Doch um was geht 
es überhaupt, wenn von Kampf- oder Lis-
tenhunden berichtet wird? Oft entsteht der 
Eindruck, es ginge um „nicht zu bändigende 
Bestien“. Um dieses Bild ein wenig ins rechte 
Licht zu rücken, wollen wir uns das Thema ge-
nauer anschauen.
Listenhunde, oft gleichgesetzt mit Kampf-
hunden, sind Hunde, deren Rasse per Gesetz 
als gefährlich eingestuft wurde. Für Hund 
und Halter gelten verschiedene Vorschriften 
die Haltung betreffend. Es können zum Bei-
spiel eine Leinen- und Maulkorbpflicht, ein 
Wesenstest des Hundes oder ein Führungs-
zeugnis des Halters vorgeschrieben sein. Auf 
der Rasseliste in Baden-Württemberg stehen 
unter anderem American Staffordshire Terri-
er, Bullterrier und Pit Bull Terrier.
Seit der Einführung der Rasselisten im Jahr 
2000 gibt es immer wieder Kritik an den 
Gesetzen. Die Bundestierärztekammer, der 
Deutsche Tierschutzbund sowie der Verband 
für das Deutsche Hundewesen lehnen die Lis-
ten gänzlich ab.
Dafür, dass die Gesetze nicht zielführend 
sind, spricht beispielsweise die große Zahl 
der Beißvorfälle mit Hunderassen, die nicht 
auf der Liste stehen, wie Golden Retriever, 
Dackel oder Deutscher Schäferhund.
Die meisten Experten sind sich einig: Kein 
Hund wird böse geboren. Deshalb sollte bei 
allen Hunden auf gute Erziehung und kör-
perliche sowie geistige Auslastung geachtet 
werden. In der Praxis zeigt sich, viele Listen-
hunde sind sehr gut in unsere Gesellschaft 
integriert. Bei artgerechter Haltung können 
Staffordshire Terrier geduldige und sanftmü-
tige Familienhunde sein. Bei unsachgemä-
ßer Haltung können die Hunde ungemütlich 
und gefährlich werden, was aber genauso für 
andere große und kräftige Hunderassen, wie 
Labradore oder Schäferhunde gilt. Ob ein 
Hund gefährlich ist oder nicht, hängt immer 
von seiner aktuellen Situation und Vorge-
schichte ab, kann aber nicht über die Rasse 
pauschal festgestellt werden.

Einen guten Überblick zum Thema gibt 
https:im.baden-wuerttemberg.de/de/
sicherheit/polizei/praevention/kampf-
hundeverordnung, momentan finden sich 
auch hier https:de.wikipedia.org/wiki/
Rasseliste gute Informationen, vor allem 
auch eine Anzahl weiterführender Links 
und seriöser Quellen.
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Freundeskreis 
Katze und Mensch

Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Wald-
bronn/Karlsbad findet am Montag, 27. No-
vember, ab 19 Uhr im Restaurant Padellino 
(Seminarstraße, Ettlingen) statt. Interes-
senten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter www.katzen-
freunde.de oder Tel. 0170/4842194

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. 
Sektion Ettlingen

Der Nikolaus fährt mit dem Dampfzug
Kinder, die mit dem Dampfzug fahren, be-
kommen Besuch vom Nikolaus:
• Am Samstag, 2. Dez., ab Karlsruhe Hbf 

nach Bad Herrenalb. Der Zug fährt zwei-
mal, um 9:30 und um 14:29, Dauer jeweils 
ca. 2½ Stunden. Erwachsene 33 €, Kinder 
2 - 14 Jahre 33 € inkl. Nikolausgeschenk. 
Kinder unter 2 Jahren (ohne eigenen Sitz-
platz) 15 € inkl. Nikolausgeschenk.

• Am Sonntag, 3. Dez., geht es von Rastatt 
nach Forbach, Abfahrt um 10 und 14, 
Dauer jeweils ca. 3 Stunden. Erwachsene 
30 €, Kinder 2 - 14 Jahre 30 € inkl. Ni-
kolausgeschenk. Kinder unter 2 Jahren 
(ohne eigenen Sitzplatz) 15 € inkl. Niko-
lausgeschenk.

• Die Woche später schließlich, am 9. und 
10. Dez., von Ettlingen Stadt nach Bad 
Herrenalb, Abfahrt täglich um 10:38 und 
14:38, Rückkunft um 12:50 bzw. 16:50. 
Erwachsene 30 €, Kinder 2 - 14 Jahre 30 
€ inkl. Nikolausgeschenk. Kinder unter 
2 Jahren (ohne eigenen Sitzplatz) 15 € 
inkl. Nikolausgeschenk.

Weitere Informationen unter www.Niko-
laus-Dampfzug.de, dort können Sie auch 
Ihre Sitzplätze reservieren.
An den jeweiligen Endstationen erwartet uns 
ein Bläsertrio, das weihnachtliche Lieder 
spielen wird. (Bitte haben Sie Verständnis, 
dass ein Rabatt für Deutschlandticket o ä lei-
der nicht gewährt werden kann.)
Der „Stäffelesrutscher“, der im November in 
Stuttgart geplant war, musste leider abge-
sagt werden.

Sozialverband VdK - 
OV Ettlingen

Volkstrauertag Erinnerung und Mahnung
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK-Ortsver-
bandes, gemeinsam mit der Stadt Ettlingen, 
dem Kammerchor, Jugendgemeinderat und 
der Gemeindereferentin gedachten wir der Op-
fer von Krieg, Hunger und Naturkatastrophen.
Nie wieder Krieg, gemeinsam für einen Frie-
den in der Welt. Alle Teilnehmer waren sich in 
ihren Reden einig, dass wir gemeinsam und 
ständig Flagge zeigen müssen gegen Kriegs-
treiber und ihre rechten Freunde. Wir als So-
zialverband VdK werden immer und mit aller 
Macht uns für den Frieden einsetzen. Krieg 

bedeutet Elend, Hunger und Not. Das hatten 
wir schon und wollen es nicht mehr erleben. 
Das Gedenken an die Verstorbenen der Krie-
ge und die Vertriebenen soll uns allen eine 
Mahnung und Verpflichtung für heute und 
die Zukunft sein.
Gemeinsam wollen wir aber auch mit Ihnen 
eine friedliche Weihnachtsfeier gestalten 
und laden Sie deshalb nochmals zu unserer 
Weihnachtsfeier am 2. Dezember um 15 Uhr 
im Epernaysaal des Schlosses Ettlingen ein. 
Zeigen Sie durch Ihr Kommen die Verbunden-
heit mit dem VdK-Ortsverband und genießen 
Sie ein paar nette Stunden mit uns, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Weiter machen wir Sie auf unsere nächste 

Sprechstunde am 7. Dezember ab 15.30 Uhr 
im Rathaus Ettlingenweier aufmerksam.
Allen, die nicht zur Weihnachtsfeier kommen 
können, wünschen wir eine besinnliche Ad-
ventszeit.

Jehovas Zeugen

Zusammenkünfte in Präsenz
Gemeinde Ettlingen-West
Sonntag, 26. November, 10 Uhr: Welche Ge-
bete erhört Gott?
Gemeinde Ettlingen-Ost
Sonntag, 26. November, 17:30 Uhr: Wissen-
schaft oder Bibel - worauf sollte man seine 
Hoffnung setzen?

Aus den Stadtteilen

Stadtteil Bruchhausen

Ortsverwaltung

„Blowing in the wind“ Gedanken zum 
Volkstrauertag

 
Der Volkstrauertag – der weltliche Tag des 
Erinnerns und Gedenkens – lenkt unseren 
Blick auf unsere Verstorbenen – auch auf die, 
die ihr Leben verloren haben im Zuge von 
Kriegen.

„Wie viele Ohren muss ein Mensch haben, 
um die Leute weinen zu hören? Wie viele Tote 
muss es geben, bis er erkennt, dass zu viele 
Menschen bereits gestorben sind?“
Die frei übersetzten Zeilen stammen aus dem 
Lied von Bob Dylan aus dem Jahr 1963 – zeit-
los aktuell.
„Die Antwort, mein Freund, die weht im Wind, 
the answer is blowing in the wind“.
Wolfgang Noller

Foto: Privat

Reisen in künstlerischen Fotografien festgehalten

Fotograf Werner Bentz unterstützt mit Kalen-
der im Vintage-Stil die BNN-Stiftung

Es ist mittlerweile zur Tradition geworden und 
so setzt der Bruchhausener Fotograf Werner 
Bentz, der auch für die BNN Ettlingen foto-
grafiert und schreibt, mit seinem Kalender im 
CD-Format fotografische Akzente. „Fototräu-
me – Europäische Reiseimpressionen“ ist auch 
2024 der Titel des Kalenders im Vintage-Stil. 
Die in warmen Farben gehaltenen kunstvollen 
Fotografien zeigen bunt gemischt Impres-
sionen aus der Bretagne und Kroatien. Aber 
auch stimmungsvolle Fotokunst-Bilder aus 
der näheren Heimat, vom Bodensee bis zur 
Altrheinidylle in Au am Rhein oder die Allee 

beim Golfplatz sind ebenso zu finden wie eine 
Spiegelung der Maxbrücke mit Weinstadel an 
der Pegnitz in Nürnberg. Werner Bentz druckt 
seine kunstvollen Fotografien auch auf wert-
volles Büttenpapier. Dabei entfalten seine 
Bilder malerische Effekte. Als Titelbild hat der 
Fotograf in diesem Jahr ein altes Fischerboot 
im Hafen von Arzon in der Bretagne ausge-
wählt. Seine Liebe zum Meer und zur Segelei 
spiegelt sich in seinen Fotografien wider.
Der Künstler unterstützt wie schon seit Jah-
ren mit dem Verkauf des Kalenders die BNN-
Stiftung „Wir helfen“ und spendet einen Teil 
des Erlöses.
Der limitierte Kalender ist für fünf Euro in der 
Ortsverwaltung Bruchhausen erhältlich.


